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Julia Meier und Raphael Beil arbeiteten
lange Zeit im Team des SOS-Gottes-
dienstes in der Ortenau mit. Hier eine
paar Schlaglichter, was ihnen dieses
Engagement bedeutete:

Raphael: „Von jungen Menschen für
Jugendliche gemacht findet der SOS-
Gottesdienst achtmal im Jahr statt. Drei
Jahre arbeitete ich im Team mit und
konnte großartige Erfahrungen in ver-
schiedenen Bereichen machen. Dabei
wurde ich Teil einer genialen Gemein-
schaft und gewann viele Freunde. Rück-
blickend kann ich sagen: Ich wuchs in
dieser Zeit im Glauben und in meiner
Persönlichkeit – und letztendlich ist

auch der „SOS” daran „schuld“, dass
ich jetzt Theologie studieren werde.“

Julia: „Alles begann vor etwa sechs
Jahren als ich zum ersten Mal bei einem
SOS-Jugendgottesdienst war. Mir gefielen
die abwechslungsreiche Gestaltung und
vor allem auch die Musik. Bald wurde ich
Mitarbeiterin im SOS-Team. Diese Zeit
war sehr prägend und bedeutend für
mich. Ich lernte, wie man in einem Team
zusammenarbeitet und wie wichtig es
für jeden Gottesdienst ist, dass vor allem
Gott an erster Stelle steht. Ich fand neue
Freunde und bekam viel Unterstützung
in schwierigen Lebenslagen. Dank der
„Big Mäk“-Abende und des Mitarbeiter-

wochenendes lernte ich mehr über die
Bibel und den christlichen Glauben –
mein Vertrauen in Gott konnte wachsen.“ 

Die ausführlichen Artikel zum 
Abschied aus dem SOS-Team sind zu
lesen auf unserer Homepage
www.cvjmbaden.de unter Aktuell.

Julia Meier , CVJM-Altenheim

Raphael Beil, CVJM Legelshurst

Die Fußballmannschaft des CVJM
Eisingen wird bei den Deutschen 
Eichenkreuz-Meisterschaften, die vom
18.-19.09.2010 in Weissach-Flacht 
stattfanden, Vierter

CVJM Rußheim ist doppelter 
Indiaca-Weltmeister: Vom 14. bis 21.
August fand die 3rd Open World Games
im Indiaca in der estnischen Hauptstadt
Tallinn statt bei der der CVJM-Rußheim in
der Klasse 40+ Herren und Mixed jeweils
den Weltmeistertitel geholt habt.

Indiacatermine 2011:
Baden Indoor Cup: 13. Februar
Deutsche Indiacaliga 1. Spieltag: 27. Feb.

Begeisterte Mitarbeiter beim SOS

Nachrichten aus dem Sport

Unter dem Titel: „Das Leben zusammen-
gereimt“ startete am 07. Oktober im CVJM-
Waldheim in Karlsruhe der erste KULT-
Abend für Junge Erwachsene mit Christina
Brudereck.

Nach einem Sektempfang fingen wir den
Leseabend an und Christina nahm uns mit
in eine Welt voller Geschichten, die Men-
schen mit Gott erlebt haben. Bei ihren
Roman- oder Lyrik-Lesungen konnten wir
Christina persönlich, mit eigener Stimme
und ihren Geschichten erleben. Es entstand
ein Abend zum Genießen und Träumen
mit aufrüttelnden Texten und einer spiri-
tuellen Sehnsucht, die in den Texten ver-
borgen lag. Nach einer Pause mit vielen
Begegnungen gab es die Möglichkeit 
Fragen an Christina zu stellen, wobei sie
auch viel von ihrer Gemeinde CVJM-Emo-
tion in Essen erzählte.

Albrecht Röther
CVJM Landessekretär

KULT – Kultur-Unterhaltung-Lebensfragen-Tiefgang

Infos gibt’s unter: 

www.18plus.cvjmbaden.de

Ausführliche Berichte:

www.cvjmbaden.de unter Aktuell

K U L T ein Label für:
▶ vielseitige kulturelle Angebote
▶ kultige Treffen mit guter Unterhaltung 
▶ das Anpacken von vertiefenden theologi-

schen und gesellschaftskritischen Themen
▶ Vernetzung von jungen Leuten 

KULT Termine 2011 im CVJM-Wald-
heim in Karlsruhe, 19 Uhr 

3. Februar, Lesung: die Volxbibel
mit Martin Dreyer
Gründer der Jesus Freaks und Herausgeber
des Bestsellers „Die Volxbibel“

Weitere Termine:
09. Juni
13. Oktober
24. November
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Spendenstand zum 31. Oktober 2010

weit-Spenden) dank einer Großspende
1 % über dem, allerdings nicht sehr
hohen, Vorjahresniveau. Bei der Allge-
meinen Arbeit müssen wir allerdings 
einen Rückgang von 5 % verzeichnen.
Es fehlen insgesamt noch 46 % der ein-
geplanten Spenden. Die Spenden für die
Weltweit-Arbeit sind erneut gegenüber
dem Vorjahr kräftig angestiegen. Hier
fehlen noch 27 % zum Spendenziel. Wir
sind dankbar für alle Spenden, die wir
bereits erhalten haben. 
Gott segne alle Geber reichlich da-
für. Gleichzeitig möchten wir euch
darum bitten, uns weiterhin kräftig
im Gebet und finanziell zu unter-
stützen.

Stefan Pailer, Schatzmeister
Robin Zapf, Geschäftsführer

Wir sagen danke!!!
Die Reaktion war überwältigend. In den
letzten Streiflichtern hatten wir um
neue zinslose Darlehen gebeten, da wir
in diesem Jahr deutlich mehr Darlehen
zurückzahlen müssen als eingeplant.
Innerhalb kurzer Zeit bekamen wir 
etliche Zusagen, die unsere Lücke gefüllt
haben. Wir danken allen Darlehens-
gebern herzlich für ihre Bereitschaft. 
Ihre und eure Reaktion hat uns ermutigt
und gestärkt, denn unsere Gebete 
wurden dadurch erhört. Gott hat uns
seine Treue erleben lassen.

Mit dieser Ermutigung können wir auch
den vor uns liegenden Jahresendspurt
angehen. Es bleibt spannend, ob wir die
im Wirtschaftsplan erhofften Spenden
erreichen werden. Zum Stand 31.10.
lag der Spendeneingang (ohne Welt-

Allgemeine Arbeit | Eingegangene Spenden: 88.924 € | Spendenziel: 165.000 €

Lebenshaus | Eingegangene Spenden: 104.089 € | Spendenziel: 184.000 €

Weltweit | Eingegangene Spenden: 29.886 € | Spendenziel: 41.000 €

Belchenhöfe | Eingegangene Spenden: 11.857 € | Spendenziel: 19.000 €

Streiflichter | Eingegangene Spenden: 11.705 € | Spendenziel: 18.000 €
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Dank
Für die Mäg-Lite mit dem Thema „Alles
Gute zum Alltag.“ Das Thema war bei den
Jugendlichen dran gewesen, sie haben
sich über ihren Alltag Gedanken gemacht
und sich darauf eingelassen selbst in der
Bibel zu lesen.
Für das „Kraftwerk“ auf dem sich viele junge
Leute aus der Region Hardt-Kraichgau da-
mit auseinandersetzten, wie sie ihr „Christ-
sein im Alltag“ leben. Für die geniale Ge-
meinschaft trotz bunt gewürfelter Gruppe.
Dafür, dass die „SOS-Worshipnight“ in
Dundenheim mit Frame-Less und Samuel
Harfst ein fröhlich-buntes Glaubensfest
mit Tiefgang war.
Für die Lebenshauswochenenden im ver-
gangenen Jahr, bei denen viele CVJMs die
Gastfreundschaft im Schloss genießen
konnten. Für die Gemeinschaft die sich
bei den CVJMs vertieft hat.
Wir danken von Herzen für alle Unterstüt-
zung unserer Mitglieder, Freunde und
Sponsoren im vergangenen Jahr.

Bitte
Wir bitten, dass durch die Orangenaktion
wieder nette Begegnungen entstehen
und der CVJM in der Weihnachtszeit 
„in aller Munde“ ist.
Wir bitten für die Grundkurse auf Belchen-
höfe, dass die Jungscharmitarbeiter aus
den Ortsvereinen gute Impulse für ihre
Arbeit bekommen und viel Motivation
mit nach Hause nehmen.
Wir bitten für die Winter-Freizeiten um gute
Gemeinschaft, bereichernde Glaubens-
Impulse, Gottes Segen und Bewahrung.
Wir bitten für die offenen Stellen in Orts-
vereinen, im Markgräflerland und im 
Landesverband, dass sie bald wieder 
besetzt werden können.

Seit 25 Jahren gibt es den CVJM Münzes-
heim e.V.. Am 24. Oktober 2010 wurde
dieses Jubiläum mit einem festlichen Fa-
milien-Gottesdienst gefeiert. Wir beglück-
wünschen den CVJM Münzesheim, blicken
dankbar zurück auf die vergangenen CVJM-
Jahre und wünschen Gottes Weisheit und
Geleit für die nächsten Schritte.

Am 02.11.2010 ist Bennet Joel Schillo
in Nöttingen geboren. Wir freuen uns
sehr mit Elisabeth und Klaus-Peter Schillo
und den drei Geschwistern und gratulie-
ren herzlich. Klaus-Peter ist Mitglied im
Vorstand 
des CVJM 
Baden.

Wir trauern mit Familie Reininger aus
Achern über den Tod von Hermann 
Reininger, der am 13. November 2010
im Alter von 81 Jahren verstorben ist.
Hermann Reininger war ein Vater des
Glaubens und hat viele junge Menschen
im CVJM geprägt. 24 Jahre lang war er
Kreisverbandsvorsitzender, 36 Jahre lang
hat er im Hauptausschuss und Vorstand
des CVJM-Landesverbandes Baden mitge-
wirkt, von 1976 bis 1986 war er stellver-
tretender Vorsitzender. Wir sind von
Herzen dankbar für den großen Ein-
satz und das Wirken von Hermann
Reininger im CVJM Baden und be-
fehlen ihn und seine Familie dem
Herrn über Leben und Tod an. Er darf
jetzt das schauen, was er geglaubt hat.

Familiennachrichten

Gebet für unsere Partner-YMCA in Afrika

Dankbar kann der Kenya YMCA in diesen Tagen

auf sein hundertjähriges Bestehen zurückblicken

– eine Zeit mit stets großen Herausforderungen,

mit vielen Höhen und Tiefen. Wir bitten, dass 

die Mitarbeiter des Kenya YMCA auch weiterhin

die Kraft, die Ideen, die Möglichkeiten und die 

finanziellen Mittel haben mögen, um Kindern

und Jugendlichen Lebenschancen für die Zukunft

zu eröffnen. 

Nachdem aufgrund politischer und wirtschaftlicher

Schwierigkeiten die Arbeit des YMCA Zimbabwe

fast zum Erliegen kam, macht er jetzt einen Neu-

anfang. Wir bitten, dass sich viele engagierte Mit-

arbeiter finden, um die Arbeit voranzubringen,

und außer dem CVJM Baden noch weitere aus-

ländische Partner zur Begleitung und Unterstüt-

zung dieses Prozesses bereit sind.
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Wer, wo, was, wann, warum?

Oktober
20. Kreativ-Vormittag im Schloss
22.-25. Mäg-Lite Jugendfreizeit
28. Medienerziehung
30.-2.11. Kraftwerk
31. Togo Jugendgottesdienst
31. ChurchNight

November
5.-7. Kongress Jugendarbeit 

in Fellbach
10. LeGo
11. Regio Jugendgottesdienst 
14.-20. Weltbundgebetswoche
21. Café Lebenshaus
21. Impulse Jugendgottesdienst
23. Big MÄK
24. Kreativ-Vormittag im Schloss
26. Jungen Erwachsenen Tag
26.-28. Stille Tage im Advent

Dezember
1. LeGo
4. Paarmassage
4. 18:18 Jugendgottesdienst
10. after eight
10. Regio Gottesdienst
12. Togo Jugendgottesdienst
12. SOS Jugendgottesdienst
14. Big MÄK
27.-1.1. Silvesterfreizeit
28.-1.1. Erholung pur zwischen den Jahren

Termine
Oktober
20. Kreativ-Vormittag im Schloss
22.-25. Mäg-Lite Jugendfreizeit
28. Medienerziehung
30.-2.11. Kraftwerk
31. Togo Jugendgottesdienst
31. ChurchNight

November
5.-7. Kongress Jugendarbeit 

in Fellbach
10. LeGo
11. Regio Jugendgottesdienst 
14.-20. Weltbundgebetswoche
21. Café Lebenshaus
21. Impulse Jugendgottesdienst
23. Big MÄK
24. Kreativ-Vormittag im Schloss
26. Jungen Erwachsenen Tag
26.-28. Stille Tage im Advent

Dezember
1. LeGo
4. Paarmassage
4. 18:18 Jugendgottesdienst
10. after eight
10. Regio Gottesdienst
12. Togo Jugendgottesdienst
12. SOS Jugendgottesdienst
14. Big MÄK
27.-1.1. Silvesterfreizeit
28.-1.1. Erholung pur zwischen den Jahren

Termine
Oktober
20. Kreativ-Vormittag im Schloss
22.-25. Mäg-Lite Jugendfreizeit
28. Medienerziehung
30.-2.11. Kraftwerk
31. Togo Jugendgottesdienst
31. ChurchNight

November
5.-7. Kongress Jugendarbeit 

in Fellbach
10. LeGo
11. Regio Jugendgottesdienst 
14.-20. Weltbundgebetswoche
21. Café Lebenshaus
21. Impulse Jugendgottesdienst
23. Big MÄK
24. Kreativ-Vormittag im Schloss
26. Jungen Erwachsenen Tag
26.-28. Stille Tage im Advent

Dezember
1. LeGo
4. Paarmassage
4. 18:18 Jugendgottesdienst
10. after eight
10. Regio Gottesdienst
12. Togo Jugendgottesdienst
12. SOS Jugendgottesdienst
14. Big MÄK
27.-1.1. Silvesterfreizeit
28.-1.1. Erholung pur zwischen den Jahren

Termine
Oktober
20. Kreativ-Vormittag im Schloss
22.-25. Mäg-Lite Jugendfreizeit
28. Medienerziehung
30.-2.11. Kraftwerk
31. Togo Jugendgottesdienst
31. ChurchNight

November
5.-7. Kongress Jugendarbeit 

in Fellbach
10. LeGo
11. Regio Jugendgottesdienst 
14.-20. Weltbundgebetswoche
21. Café Lebenshaus
21. Impulse Jugendgottesdienst
23. Big MÄK
24. Kreativ-Vormittag im Schloss
26. Jungen Erwachsenen Tag
26.-28. Stille Tage im Advent

Dezember
1. LeGo
4. Paarmassage
4. 18:18 Jugendgottesdienst
10. after eight
10. Regio Gottesdienst
12. Togo Jugendgottesdienst
12. SOS Jugendgottesdienst
14. Big MÄK
27.-1.1. Silvesterfreizeit
28.-1.1. Erholung pur zwischen den Jahren

Termine
Dezember
01. LeGo
04. Paarmassage
04. 18:18 Jugendgottesdienst
10. after eight Gottesdienst
10. Regio Gottesdienst
12. Togo Jugendgottesdienst
12. SOS Jugendgottesdienst
14. BigMÄK
27.-1.1. Silvesterfreizeit
28.-1.1. Erholung pur zwischen den Jahren

Januar 2011
2.-7. Grundkurs 1 und 2
2.-8. snow & fun
14.-16. Tage für befreundete & jung

verheiratete Paare
16. SOS Jugendgottesdienst
19. Musizieren mit der Veeh-Harfe
19. LeGo
21.-23. MA-WE Regionalverbände Süd
21.-23. LeWo
25. BigMÄK
26. Kreativ-Vormittag im Schloss
28.-30. Frauen-Verwöhnwochenende
30. Impulse

Februar
02. Theologie im Schlosskeller
03. KULT
09. Theologie im Schlosskeller
10. Paarmassage (Abend)
11. Treffen für Verantwortliche Südbaden
13. Indiaca Baden Indoor Cup
17. Regio Gottesdienst 
16. Theologie im Schlosskeller
18. Männervesper
18.-20. After eight spezial
19. Schulungstag für 

Vorstandsmitglieder
20. SOS Jugendgottesdienst
20. Togo Jugendgottesdienst
22. BigMÄK
25.-27. Wintersportwochenende

in Belchenhöfe
26. Tag für Junge Erwachsene
27. Deutsche Indiacaliga 1. Spieltag

Termine

Weingarten, evang. Gemeindezentrum,

Marktplatz 12, Infos & Vorbestellung:

ar.stoeckle@gmx.de, Tel. 07244/706146

5.2.2011 

Musikkabarett mit Duo Camillo

Martin Schultheis und Fabian Vogt

5.3.2011

„2 Flügel“ – Poesie und Piano

mit Christina Brudereck, Theologin

und Schriftstellerin 

und Benjamin Seipel, Pianist

after eight startet wieder durch! 

Taizé-Gottesdienstam 10. Dezember um 20.02 im Schlosskeller in Unteröwisheim

after eight spezial Ein Wochenende vom 18.-20.2.2011
in Belchenhöfe zum Thema: 
Wie spricht Gott heute zu uns?

Teamassistenz in der 

CVJM-Geschäftsstelle!

Für die verantwortliche Mitarbeit in der 

Landesverbands-Geschäftsstelle suchen wir

eine/n engagierte/n, selbstständige/n

Mitarbeiter/in. Beginn 01.01.2011 oder 

später. Nähere Infos unter www.cvjmbaden.de

oder bei unserem Geschäftsführer Robin Zapf

Das macht Sinn!
Die CVJM-Bibellesehilfen –

für jeden etwas! 

Gesucht:

musik, gespräche und eine message, 

die zeichen setzt!

www.jesushouse.dejetzt anmelden und dabei sein

nd e

zentral | 2011

30. märz bis 02. april

via satellit aus stuttgart 

europaweit & auch bei uns

in unserem ort
das highlight für

Berichte 
und Bilder 

www.cvjmbaden.deunter Aktuell, Service & Galerie.

Für Kurzentschlossene:

Snow
& fun
02.-08.01.2011
im Pitztal
in Österreich

Infos:
www.cvjmbaden.de
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lass dich nicht so gehen
lass dich nicht so sehen

lass dich nicht so hängen
du musst dich überwinden

was gott will
klingt ähnlich
und ist doch
ganz anders

lass dich gehen
hin zu dem, den du nicht leiden kannst

wage den schritt zur versöhnung
lass dich sehen

bei denen, die am rand stehen
hilf denen, die in schwierigkeiten sind

lass dich hängen
öffne deine geballte faust

versuche mit allen frieden zu halten
lass dich überwinden

von gottes liebe
und überwinde das böse

durch das gute
das gott in dir wirkt




